
C-Junioren Saison 2008/2009
SpG Guben Nord / Pinnow C-Junioren Kreisliga Spree/Oder-Neiße (1:7)

Preußen Beeskow 3 : 3 C-Junioren am: 04.10.08
Nr. Name Position Tore GK RK SZ EW AW Note

2 Henze Dave 70 2.1

8 Hain Claudius 70 2.4

9 Fildebrandt Tobias 70 2.3

10 Schneider Konrad 1 70 2.4

11 Noack Jonas 70 2.4

12 Pfeiffer Sandro 55 1 2.4

21 Hübner Danny 70 2.0

35 Parfjonow Kevin 2 70 2.2

13 Weist Niklas 15 1 2.5

15 Freyer Erik 0 0.0

19 Kunschke Michael 0 0.0

Spielbericht

Der BSV begann wie die Feuerwehr. Schon fünf Minuten nach  Anpfiff konnte Kevin Parfjonow eine gute Vorlage von Claudius Hain zum 0:1 aus halbrechter Position
verwerten. Nur zwei Angriffe später  wurde Kevin Parfjonow im Strafraum von den Beinen geholt, den fälligen Neunmeter versenkte Konrad Schneider zum 0:2. Sofort
nach dem Anstoß wurde der Ball erkämpft und zu Kevin gespielt. Dieser passte zu  Claudius Hain, der mit einem Trick die Beeskower Abwehr narrte und plötzlich frei
vorm Tor stand. Leider traf er aus halblinker Position den leeren Kasten nicht. Wieder eine Aktion später erkämpfte sich Kevin Parfjonow das  Leder und startete ein
Solo aus dem Mittelfeld, welches mit 0:3 nach neun Minuten  endete. Nach dem gelungenen Auftakt für die Mannen um Dave Henze kam der Gegner langsam besser
ins Spiel. Ein Fernschuss der das Ziel verfehlte (13.) und eine Aktion mit folgender Parade von Danny Hübner (15.) waren die ersten Warnsignale der Beeskower. Als
eine Minute später die Abwehr den Ball nicht aus der Gefahrenzone  bekam wurde der Ball zum 1:3 über die Linie gestochert. Im weiteren  Verlauf wurden unseren
Jungs mehrere Chancen wegen angeblichem Abseits durch den Beeskower Betreuer ,der als Linienrichter agierte,  weggepfiffen. Trotzdem hatten Kevin Parfjonow und
Claudius Hain (22.,25.) zwei Riesen um das Ergebnis auszubauen. Als sich alle schon auf die Pause einrichteten führte ein Missverständnis  in der Abwehr zu einem
unglücklichem Eigentor. Die letzte Möglichkeit vor dem Seitenwechsel vergab Kevin Parfjonow freistehend vorm Tor.  Der Schwung der ersten Hälfte sollte eigentlich
das Selbstvertrauen für die zweiten fünfunddreißig Minuten bringen. Denn obwohl auf Alex Freitag, Vadim Stroka und Robert Albinus verzichtet werden musste war ein
Sieg bis dahin mehr als verdient. Doch wiederum war die Angst das Spiel zu verlieren größer als der Wille zum  Sieg. Nachdem der Gegner zweimal die Latte traf
(36.,42.) und ein Abseitstor Erzielte,  war das Glück überstrapaziert. Den sieben Minuten vor Ultimo konnte  Beeskow durch einen verdeckten Schuss unhaltbar
ausgleichen. Unter Dauerdruck stehend konnten die BSV Jungs die letzte Möglichkeit (69.) nicht mehr nutzen. So blieben zwar die Gubener nach den Spitzenspiel
weiterhin ungeschlagener  Tabellenführer, konnten aber den Abstand auf die Verfolger nicht vergrößern.

Jugendförderverein Fußballunion Niederlausitz (JFV FUN), Gewerbestraße 18, 03172 Guben, www.jfv-fun.de

Seite 1/1


